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1 Zu dieser Betriebsanleitung 

Bevor Sie MT Lite das erste Mal bedienen, müssen Sie diese Betriebsanleitung lesen. 

Beachten Sie besonders das Kapitel 2 Allgemeine Sicherheitsbestimmungen  

1.1 Allgemeines 

Diese Anleitung soll es Ihnen erleichtern, MT Lite kennen zu lernen und seine bestim-
mungsgemäßen Einsatzmöglichkeiten zu nutzen. 

Die Betriebsanleitung enthält wichtige Hinweise, um MT Lite sicher und sachgerecht zu 
betreiben. Ihre Beachtung hilft: 

 Gefahren zu vermeiden 

 Reparaturkosten und Ausfallzeiten zu vermindern 

 die Zuverlässigkeit und die Lebensdauer des Produkts zu erhöhen 
 

Diese Anleitung ist von jeder Person zu lesen und anzuwenden, die mit Arbeiten mit MT 
Lite beauftragt ist. 

Neben dieser Betriebsanleitung müssen auch die an der Einsatzstelle geltenden Vorschrif-
ten zur Unfallverhütung und zum Umweltschutz beachtet werden.  

Der sachkundige Anwender hat sich vor jeder Anwendung des Gerätes von der Funktions-
sicherheit und dem ordnungsgemäßen Zustand des Gerätes zu überzeugen. 

1.2 Weiterführende Dokumentationen 

Unter www.schick-Industrie.de finden Sie stets die aktuelle Version dieser Betriebsanlei-
tung sowie aktuelle Informationen zum Produkt. 

1.3 Verwendete Zeichen und Symbole 

In dieser Anleitung werden folgende Zeichen und Symbole verwendet: 

 Tätigkeitssymbol: Der Text nach diesem Zeichen beschreibt Handlungsanwei-
sungen, die in der angegebenen Reihenfolge von oben nach unten durchzufüh-
ren sind. 

 Resultatsymbol: Der Text nach diesem Zeichen beschreibt das Resultat einer 
Handlung. 

  

Infosymbol: Zusätzliche Informationen 

http://www.schick-industrie.de/
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1.4 Aufbau der Warnhinweise 

Signalwort Verwendung bei … Mögliche Folgen, 
wenn der Sicherheits-
hinweis nicht beachtet 
wird: 

GEFAHR Personenschäden 
(unmittelbar drohende 
Gefahr) 

Tod oder schwerste 
Verletzungen! 

WARNUNG Personenschäden 
(möglicherweise gefähr-
liche Situation) 

Tod oder schwere 
Verletzungen! 

VORSICHT Personenschäden Leichte oder geringfü-
gige Verletzungen! 

Tab. 1.1 Warnstufen 

Die Warnhinweise sind folgendermaßen aufgebaut: 

 Piktogramm mit Signalwort entsprechend Warnstufe 

 Beschreibung der Gefahr (Gefahrenart) 

 Beschreibung der Folgen der Gefahr (Gefahrenfolgen) 

 Maßnahmen (Tätigkeiten) zur Verhinderung der Gefahr 
 

 

GEFAHR! 

Gefahrenart (Text) 

Gefahrenfolgen (Text) 

 Gefahrenabwehr (Text) 

 

 

Spezielle Sicherheitshinweise erfolgen an den jeweils relevanten Stellen. Sie werden 
mit den folgenden Symbolen gekennzeichnet. 

 Allgemeine Gefahrenstelle 
Dieses Zeichen steht vor Tätigkeiten, bei denen die 
Gefahr von Personenschäden und umfangreichen 
Sachschäden besteht. 

Gibt es eine eindeutige Gefahrenquelle, wird eines der folgenden Symbole vorangestellt. 

 Starkstrom 
Dieses Zeichen steht vor Tätigkeiten, bei denen die 
Gefahr eines Stromschlages besteht, eventuell mit 
tödlichen Folgen. 

 Handverletzungen 
Dieses Zeichen steht vor Tätigkeiten, bei denen die 
Gefahr von Handverletzungen besteht. 

Warnstufen 

Warnzeichen 
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1.5 Verwendete Fachbegriffe und Abkürzungen 

 

Abkürzung Bedeutung 

MH Motorhandstück 

SK Steuerung Knie 

SF Steuerung Fuß 

ST Steuerung Tisch 

Tab. 1.2 Verwendete Abkürzungen 

 

2 Allgemeine Sicherheitsbestimmungen 

2.1 Grundsätze 

Verwendung nur mit den vom Werkzeughersteller vorgesehenen Höchstdrehzahlen. Ver-
wendung nur von Werkzeugen, die auf die Anwendung und Leistungsdaten von MT Lite 
vom Hersteller/Händler vorgesehen sind. 

Einsatzbereich: Industrie, Gewerbe, Handwerk 

Personalqualifikation: Auszubildende und Praktikanten nur nach Einweisung durch einen 
erfahrenen Bediener 

Die Bedienung erfolgt manuell: wahlweise über Drehknauf am Steuergerät oder ange-
schlossenes Fußpedal. 

2.2 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Die MT Lite Handstücke sind ausschließlich für den universellen Einsatz im gewerblichen 
Betrieb zum trockenen Bearbeiten von festen Werkstücken wie Kunstoff und Metall konzi-
piert. Es dürfen ausschließlich solche Werkzeuge verwendet werden, die für die Bearbei-
tung eben solcher Materialien bestimmt sind. 

Verwendung nur innerhalb geschlossener Räume. 
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2.3 Umgebungsbedingungen 

 

Zulässiger Umgebungs-Temperaturbereich +5 °C bis +40 °C 

Zulässig bis max. relative Luftfeuchte 80 % (nicht kondensierend) 

Verschmutzungsgrad 2 

Luftdruck 700 hPa bis 1060 hPa 

Max. Höhe  2000 m über N.N. 

Netzspannungsschwankungen ± 10 % 

 

2.4 Vorhersehbare Fehlanwendung 

System darf nicht eingesetzt werden: 

- In explosionsgefährdeter Umgebung 

- Bearbeitung feuchter Werkstoffe 

- Keine entzündlichen und brennbaren Werkstoffe 

- Jede Verwendung anders als vom Hersteller bestimmungsgemäß vorgesehen ist eine          
Fehlanwendung 

- Keine Reinigung des Handstückes mittels Druckluft erlaubt 

 

2.5 Auswahl und Qualifikation des Personals 

Personalqualifikation: Auszubildende und Praktikanten nur nach Einweisung durch einen 
erfahrenen Bediener 

 

2.6 Arbeitsplätze für das Bedienpersonal 

Arbeitsplatz in Industrie und Handwerk. 
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2.7 Sicherheitseinrichtungen 

Die für MT Lite geeigneten Steuergeräte IQ1 und IQ3 verfügen über ein Display, welches 
die voreingestellte Höchstdrehzahl darstellt.  

 

 

 

 

Brandschutz 

Keine besonderen Anforderungen 

 

2.8 Sicherheitsschilder 

Hinweis auf Typenschild am Steuergerät. 

 

Bedeutung 

Vor Inbetriebnahme Betriebsanleitung ausführlich lesen. 

 

 

2.9 Schutzmaßnahmen 

Lange Haare nicht offen tragen  

Stets Absaugung verwenden 

 

Persönliche Schutzausrüstung 

Schutzbrille  

Absaugung am Arbeitsplatz  
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2.10 Sicherheitsvorschriften 

Allgemeine Hinweise 

Vorsicht!  

Verletzungsgefahr durch spitze und/oder rotierende Werkzeuge! 

Gefahr durch weggeschleuderte Partikel! 

Schutzbrille tragen. 

Beim Transport 

Transport oder Versand nur in der Originalverpackung bzw. geeignetem Versandkarton. 

 

Bei der Montage 

Der Zugang zur Stromversorgung darf nicht durch die Montage erschwert werden. 

Während des Betriebs 

Bedienung und Betrieb nur mit ausreichend konzipierter Absauganlage und vorgesehener 
Schutzkleidung. 

 Im Linkslaufbetrieb kann sich unter Umständen bei Verwendung eines 
Standardhandstückes die Spannzange lösen! 

 

Pflege- und Kontrollarbeiten 

- gemäß Betriebsanleitung  

- Auszubildende und Praktikanten nur nach Einweisung durch einen erfahrenen Bediener 

 

Wartungs- und Reparaturarbeiten 

- Nur durch den Hersteller 

- Einstellen, Teach-In nur durch geschultes Personal mit Fachkenntnissen für die jewei-
lige Geräteklasse. 

Bauliche Veränderungen 

Bauliche Veränderungen am Produkt sind nicht zulässig. 
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2.11 Erweiterung und Umbau 

Bei Verwendung des MT Lite an der IQ1 oder IQ3 sind ein optionales dynamisches Fußpe-
dal, sowie ein Fußtretschalter Ein/Aus erhältlich. 

  

3 Lieferumfang 

Knieversion  Art.Nr. 

MT Lite   10940 

Handstückablage   9127 

Gegenhaltewerkzeug  10972 

Spannzangenwerkzeug  10151 

   

 

4 Technische Beschreibung 

4.1 Übersicht 

Das MT Lite ist ein moderner handgeführter Elektroschleifer zur gewerblichen Nutzung.   

4.2 Funktionsbeschreibung 

Das MT Lite wird als handgeführtes Entgrat,- Schleif- oder Trennwerkzeug verwendet. Das 
Starten und Stoppen des Handstückes erfolgt über einen Druck auf den Drehknauf des 
Steuergerätes.Optional kann ein Ein/Aus Fußtretschalter, oder ein dynamischer Fußanlas-
ser angeschlossen werden. 

Die Begrenzung der Handstückhöchstdrehzahl erfolgt über den Drehknauf auf dem Steu-
ergerät.  
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4.3 Merkmale der Werkzeuge 

Es sind ausschließlich Werkzeuge mit einwandfreiem Rundlauf zu verwenden. Schaft-
durchmesser je nach Spannzangenvariante 1,6 mm, 2,35 mm oder 3 mm. Die Werkzeuge 
dürfen keinerlei Beschädigungen aufweisen. 

 

 

5 Transport und Lagerung 

5.1 Transport 

Ist bei Übergabe der Ware ein Schaden an der Verpackung äußerlich sichtbar, muss dieser 
sofort dem Transportunternehmen mitgeteilt und schriftlich bestätigt werden. Danach ist 
der Schaden unverzüglich der Schick GmbH zu melden. 

Anforderungen an den Aufstellort 

Stark heruntergekühlte Geräte sind vor Inbetriebnahme auf Raumtemperatur zu bringen. 
Gefahr von Kondenswasserbildung. 

5.2 Lagerung 

Anforderungen an den Lagerort 

In der Originalverpackung, nur im Innenbereich, geschützt vor Feuchtigkeit. 

6 Installation und Inbetriebnahme 

6.1 Installation 

 

Sicherheitsvorkehrungen vor der Installation 

Bei Arbeiten an der elektrischen Installation, Netzstecker ziehen. 
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6.2 Inbetriebnahme 

Versorgung herstellen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 Schließen Sie das Handstück MT Lite MI Handstück" an. Bei Ver-
sion IQ3 stehen zwei weitere Handstückanschlüsse zur Verfügung. Bitte hierzu 
die Betriebsanleitung der entsprechenden Steuereinheit beachten.  

 . 

 Optional: Verbinden Sie ein Saugstellen-Signalkabel oder Signalgeber mit der 
Buch  

 Stecken Sie den Stecker des Netzadapters in die Stromversorgungsbuchse des 
Steuergerätes.  

 

 

Das Netzkabel darf nur durch ein Original-Netzkabel von Schick ersetzt werden. 

 

Die Buchse „Signalkabel für Absaugung“ kann verwendet werden um eine 
Absauganlage zu schalten die nicht über einen Automatikstart mit 
Verbrauchererkennung verfügt. Für weitere Informationen wenden Sie sich an die 
Firma Schick. 

  

100  240 Volt 

MI (Handstück) 

Fußpedal 
(optional) 

Signalkabel für 
Absaugung 

Bediensatellit 
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7 Funktionen und Bedienung 

7.1 Handstück und Steuerung bedienen 

Steuerung IQ1 und IQ3 

Die Steuerungen IQ1 und IQ3 erkennen den angeschlossenen Handstücktyp und ermögli-
chen beim Anschluss von MT Lite Drehzahlen bis zu 100.000 1/min. 

Bedienung: 

Statischer Handstückstart über Druck auf Drehknauf       auf die über den Dreh-
knauf eingestellte Drehzahl. 

Statischer Handstückstart über den optionalen Fußtretschalter Art.Nr.6370/2              
auf die über den Drehknauf eingestellte Drehzahl. 

Variable Drehzahlregelung über optionales dynamisches Fußpedal Art.Nr.9440 bis 
zur über den Drehknauf eingestellten Höchstdrehzahl 

 

Unbedingt die zulässige Höchstdrehzahl des eingespannten Werkzeuges vor 
dem Start des Handstückes beachten! 

Vor dem Start des Handstückes ist sicherzustellen, dass sich das eingespannte 
Werkzeug in einwandfreiem Zustand befindet! 

Das MT Lite Handstück erlaubt die Nutzung von Drehzahlen bis zu 100.000 
1/min. Um unnötig hohen Verschleiß und Erwärmung vorzubeugen, wird 
empfohlen die Drehzahlen im Dauerbetrieb auf ein notwendiges Minimum 
zu reduzieren. 

 

 

7.2 Wechsel der Handstückdrehrichtung 

Das MT Lite Handstück kann über die Steuerung von Rechts  auf Linkslauf umgestellt wer-
den. Ab Werk ist die voreingestellte Drehrichtung an allen Steuerungsvarianten Rechts. 

Ändern der Drehrichtung bei Steuerung IQ1 und IQ3: 

 Taste  einmal kurz drücken.  

 Das Symbol bzw. auf dem Display zeigt die gewählte Drehrichtung. 

 Die Drehrichtungsumstellung wird durch ein Vibrationssignal am Handstück 
quittiert. 



7 Funktionen und Bedienung 

D21949 Ausgabe 2024/12     MT Lite     Betriebsanleitung 16/23 

       

Wird das MT Lite Handstück im Linkslauf stärker beansprucht, kann sich die 
Spannzange theoretisch lösen! 

 

 

 

7.3 Werkzeugwechsel am Handstück 

 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 

 

 

Werkzeugwechsel: 

1. Zum Werkzeugwechsel wird das Gegenhaltewerkzeug (1) auf die Schlüsselfläche in 
der Aussparung der Handstückspitze gesteckt. Hierfür müssen die Schlüsselflächen der 
Motorwelle zu den Aussparungen der Spitze von Hand ausgerichtet werden! 

2. Mit dem Spannzangenschlüssel (2) die Spannzange soweit lösen, bis das Werkzeug 
leicht entnommen werden kann. 

3. Nach dem Werkzeugwechsel die Spannzange mit ca.1 Nm (mit einem Finger) wieder 
festziehen. 

Vorsicht: Um ein Abknicken der Werkzeugschäfte bei hohen Drehzahlen zu 
vermeiden, Werkzeuge grundsätzlich immer so weit wie möglich in die 
Spannzange einsetzen, um die maximale Haltekraft zu erzielen! 

 

Ein übermäßiges Festziehen der Spannzange kann die Welle zerstören! 

 

(2) Art.Nr.10151 

(1) Art.Nr.10972  
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8 Hilfe bei Störungen 

8.1 Vorgehen bei Störungen oder Fehlern 

Die Steuergeräte IQ1 und IQ3 verfügen über eine intelligente Steuerungselektronik, die 
mögliche Störungen erkennt und als Fehlercode auf dem Display, bzw. über die Bereit-
schafts- -
angezeigt. 

Fehlermeldungen verschwinden umgehend von der Displayanzeige der Steuereinheit, so-
bald die Störung beseitigt wird. Wartezeiten für einen Neustart entfallen somit. 

Lässt sich eine Störung nicht mittels obiger Beschreibung beheben, wenden Sie sich bitte 
an die Firma Schick direkt, oder einen autorisierten Servicepartner. 

8.2 Störungs- und Fehlermeldungen 

Beispiel einer Fehlermeldung: ERROR 01 

Die Störungen/Fehlermeldungen werden dabei in Kategorien unterteilt, wobei die Katego-
rie durch einen Blinkcode der Bereitschafts-LED angezeigt 
wird. 

Wird MT Lite an einer Schick Q3 Fußsteuerung betrieben, 
stellt diese ausschließlich die Fehlerkategorie durch Blinken 
der Bereitschafts-LED dar. 

Bei allen Steuergerätevarianten wird bei gleichzeitigem Anliegen mehrerer Fehler, der hö-
her priorisierte Fehler angezeigt. Sobald dieser nicht mehr anliegt, wird der niedriger prio-
risierte Fehler dargestellt. 

Kategorie Bauteil Blinkcode Prioisierung 

1 Handstück/Kabel Einmal kurz 3 

2 Handstückmotor Zweimal kurz 2 

3 Steuergerät Dreimal kurz 1 

 

Detaillierte Fehlercodeliste: 
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9 Pflege- und Kontrollarbeiten für Bediener 

9.1 Allgemeine Hinweise 

Die Schick Handstücke und Spindeln sind auf maximale Haltbarkeit ausgelegt, dennoch 
sollte von Zeit zu Zeit die Spannzange ausgebaut und gereinigt werden, sowie der auf 
dem Luftansaugfilter befindliche Schmutz entfernt werden. 

Verschmutzungen auf den Aluminiumoberflächen können mit einem trockenen Tuch be-
seitigt werden.  

Keine scharfen Reinigungsmittel und keine Druckluft verwenden! 

9.2 Pflege- und Kontrollplan 

Pflege- und Kontrollplan für das Handstück: 

Intervall Pflege- und Kontrolltätigkeiten Bemerkungen 

Täglich Luftansaugöffnungen kontrollieren und reinigen Absaugen oder abpinseln, keine 
Pressluft verwenden! 

Fehlercode Fehlerbeschreibung Kategorie Ursache Abhilfe 

01   
 

Kein Handstück angeschlos-

sen. 

1 2 oder 3 Motorphasen nicht 
kontaktiert. Wird immer geprüft, 
wenn Steuerung an ist.  

Kontrollieren ob Handstück kor-

rekt angeschlossen. 

02 Fehler im Handstückkabel. 1 Eine Motorphase nicht kontak-

tiert. Wird immer geprüft wenn 

Steuerung an ist. 

Motorkabel tauschen. 

03 Motor blockiert beim Start. 2 Spannzange geöffnet oder 

Handstück durch Lagerschaden 

blockiert. 

Prüfen ob Werkzeug sich frei dre-

hen lässt. 

04 Motor blockiert während Lauf 2 Motor während Lauf für mehr 

als 2 Sek. blockiert. 

Anpressdruck verringern. 

05 Hauptplatine defekt 3 Elektrische Störung auf Haupt-

platine.  

Schick-Service kontaktieren. 

08 Versorgungsspannungsfehler 3 Zwischenkreisspannung (48V), 
18V oder 3V außerhalb 

Grenzbereich. 

Schick-Service kontaktieren. 

10 Steuergerät überlastet 3 Temperaturen auf Hauptplatine 

zu hoch. 

Steuergerät abkühlen lassen. 
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Intervall Pflege- und Kontrolltätigkeiten Bemerkungen 

Monatlich Spannzange ausbauen reinigen und fetten Fetten mit Art.Nr. 51/1 

9.3 Pflege- und Kontrollarbeiten durchführen 

Ausbau und Reinigung der Spannzange am MT Lite Handstück 

 

 Spannzange wie unter Punkt 7.3 gezeigt öffnen und dann vollständig heraus-
drehen 

 

Nach gründlicher Reinigung der Spannzange sollte diese vor dem Wiedereinbau 
an der Außenseite leicht mit Spezialfett (Art.-Nr. 51/1) eingefettet werden. 

Die Spannzange beim Wiedereinbau nur leicht festziehen! Die Spannzange zieht 
sich im normalen Arbeitsbetrieb (Rechtslauf) selbst fest. 

Das Handstück niemals mit Druckluft reinigen! 

Die entsprechenden Spannzangenschlüssel sind im Lieferumfang enthalten 

Aufgeführte Ersatzteile dürfen nur durch Original-Ersatzteile von Schick ersetzt 
werden. 

 

Demontage des Motorkabels  

Das Anschlusskabel (Art.Nr.: 10960) des MT Lite lässt sich zum Wechsel des Filters oder 
zum Austausch einfach demontieren: 

 

 

1. Blaue Kabelkappe vom Handstück abschrauben 

2. Steckkörper des Motorkabels aus dem Handstück ziehen 
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Bei der Montage des Steckkörpers auf die richtige Positionierung der 
Steckkontakte achten. 

Austausch/Reinigung des Luftfilters 

Um eine ungehinderte Luftkühlung während des Betriebs zu garantieren, muss der Filter 
der Kühlluftansaugung stets sauber gehalten werden. Bei Staubintensiven Arbeiten den 
Filter regelmäßig reinigen! 

Sobald eine übermäßige Erwärmung festgestellt wird, muss der Filter demontiert und ge-
reinigt bzw. gewechselt werden. 

 Motorkabel demontieren ( siehe oben) 

 Filter nach hinten vom Handstück ziehen 

 

 Bei der Montage des Filters die Öffnungen im Filter zu den Öffnungen im 
Handstückgehäuse ausrichten. 
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Handstück: 

Allgemeine Daten 
und Maße 

MT Lite  

Drehzahlbereich 1.000 – 100.000 1/min 

Max. Drehmoment 1,7 Ncm  

Durchmesser 21 mm 

Länge 139 mm 

Gewicht ohne Kabel 100 g 

Gewicht mit Kabel 233 g 

Kühlung Aktive Luftkühlung 
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Allgemeine Daten 
und Maße 

MT Lite  

Antriebssystem Kollektorloser DC-
Motor 

Rundlaufgenauigkeit < 0,02 mm 

Spannzangen Ø 1,6 / 2,35 und 3,0 
mm (Standard) 

Werkzeugwechsel Zwei Spannzangen-
werkzeuge 

 

Der Schwingungsgesamtwert liegt im Betrieb unter 2,5 m/s² 
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11 Anhang 

11.1 Service-Adresse 

Schick GmbH 

Lehenkreuzweg 12 

88433 Schemmerhofen 

Tel.: +49 7356 9500-0 

Fax: +49 7356 950095 

E-Mail: info@schick-dental.de 

Internet: www.schick-dental.de 

 

Im Servicefall senden Sie Ihr Gerät bitte direkt an die Schick GmbH an oben genannte  Ad-
resse und füllen Sie dazu unser Reparaturformular (auf der Umseite als Kopiervorlage oder 
unter www.schick-dental.de/service-reparatur/reparatur-und-abholservice) aus.  

Faxen Sie uns das ausgefüllte Formular an 07356/9500-95 oder schicken es per Email an 
info@schick-dental.de 

 

 

 

 

Schick GmbH 

Lehenkreuzweg 12 

D-88433 Schemmerhofen 

Telefon  +49 7356 9500-0 

Telefax  +49 7356 9500-95 

E-Mail    info@schick-dental.de 

Internet  www.schick-dental.de 

              www.schick-industrie.de 

Die Schick GmbH behält sich das Recht vor, diese Dokumentation und die 

darin enthaltenen Beschreibungen, Maße und technischen Daten ohne 

vorherige Ankündigung zu ändern. 

Die Schick GmbH übernimmt keine Verantwortung für mögliche Fehler in 

dieser Dokumentation. Auf keinen Fall kann die Schick GmbH haftbar ge-

macht werden für Schäden oder Folgeschäden, die sich aus der Anwen-

dung dieser Dokumentation oder der darin beschriebenen Hard- und Soft-

ware ergeben. 

Die Sicherung und die Pflege von Daten liegen im Verantwortungsbereich 

des Benutzers. Die Schick GmbH übernimmt keinerlei Haftung für Verlust 

oder Manipulation an bereits bestehenden Datenbeständen. 

Wir weisen darauf hin, dass jede Art der Vervielfältigung auch zu innerbe-

trieblichen Zwecken untersagt ist. Der Inhalt darf keinem Dritten zur Verfü-

gung gestellt werden und nicht zweckentfremdet verwendet werden. 

© Urheberrecht verbleibt bei der Schick GmbH  

http://www.schick-dental.de/
http://www.schick-dental.de/service-reparatur/reparatur-und-abholservice
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11.2 Konformitätserklärung 

Wir, Schick GmbH 
        Lehenkreuzweg 12 
        D-88433 Schemmerhofen 
 

erklären hiermit, dass das Produkt 

 MT Lite Art.Nr.10940 
 
folgenden einschlägigen Bestimmungen entspricht: 
 
 2006/42/EG  (Maschinenrichtlinie) 
 2014/30/EU    (EMV-Richtlinien) 
 2011/65/EU  (RoHS) 
 
Name/Anschrift des  
Dokumentenbevollmächtigten 
In der Gemeinschaft: 
 
 
Schemmerhofen, im Oktober 2024 
 

 
 
W. Schick  
Geschäftsführer 
 
         Technische Änderungen vorbehalten 
 
 
Das Gerät entspricht bezüglich der Gerätesicherheit und des  
Funkschutzes den geltenden Bestimmungen nach VDE. 
 
Diese Gebrauchsanweisung ist stets erreichbar, am besten in 
der Nähe des Gerätes aufzubewahren! 
An dieser Stelle möchten wir Sie auch darauf hinweisen, dass 
für solche technisch hochwertigen Geräte ein entsprechender 
Reparaturservice und speziell ausgebildetes Fachpersonal 
erforderlich ist. 
Das Haus SCHICK garantiert Ihnen einwandfreie 
Reparaturen mit Original-Ersatzteilen. Auf jede bei uns 
im Hause durchgeführte Reparatur wird Ihnen auf die  
getauschten Teile eine Garantiezeit von 6 Monaten eingeräumt. 

Wolfgang Schick 
Lehenkreuzweg 12 
88433 Schemmerhofen 
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